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Herren Landesliga Westnordwest (Bayerischer TTV)

TV 1879 Hilpoltstein III : TV 1848 Schwabach 
Samstag, 09.03.2024, 14:00 Uhr

TV 1879 Hilpoltstein III siegt deutlich gegen TV 1848 
Schwabach

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des TV 1879 Hilpoltstein III im Spiel der
Herren Landesliga Westnordwest (Bayerischer TTV) gegen den TV 1848 Schwabach umschreiben,
der schon nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am
Samstag mit Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 29:6 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere
Döbler, Heidemann und Forgacs, die all ihre Partien siegreich gestalteten.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Eher wenig Gegenwehr bekamen Seitz / Döbler bei ihrem
Sieg in drei Sätzen von Gründel / Lohmüller. Heidemann / Forgacs hatten gegen Ullrich /
Habermann bei ihrem 3:0 wenig Schwierigkeiten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Florian Seitz war im Einzel gegen Matthias
Habermann nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Noah Heidemann war im
Einzel gegen Mathias Ullrich nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Wenig
später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an den Tisch. Einen Sieg holte am
Nachbartisch Leon Döbler bei seinem 3:1 gegen Mirco Lohmüller. Der Start in die Partie hätte für
Mark-Richard Forgacs besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das
Spiel gegen Ralf Gründel noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg
bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des
Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Beim Stand von 6:0 gingen die
Spitzenspieler des TV 1879 Hilpoltstein III und des TV 1848 Schwabach in die Box. Knapp an einem
Sieg vorbei schlidderte Florian Seitz nach einer 2:0-Führung in der vor dem Spiel auf Augenhöhe
erwarteten Partie gegen Mathias Ullrich. Am Ende gewann jedoch der Gast noch in 5 Sätzen.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Ullrich mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Recht kurzen Prozess machte indes Noah
Heidemann beim 11:6, 11:4, 11:6 mit Matthias Habermann. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt
die Saison-Bilanz von Heidemann nun bei 24:0, während Habermann bislang 9 Siege und 17
Niederlagen zu verzeichnen hat. Leon Döbler kam mit der Spielweise von Ralf Gründel am Tisch gut
zu Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem
Papier als sehr großer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Extrem eng wurde es in
der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Durch diesen Gewinn weist die Saison-
Bilanz von Döbler nun 20 Siege bei 6 Niederlagen aus. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 8:1. Auf dem falschen Fuß erwischte Mark-Richard Forgacs seinen Gegner Mirco
Lohmüller beim überzeugenden 3:0-Triumph. Da gab es nichts zu rütteln. Ein unterm Strich
einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Durch diesen Sieg hat der TV 1879 Hilpoltstein III nun ein Punkteverhältnis von 29:1 auf dem Konto,
während der TV 1848 Schwabach nach der Niederlage jetzt 2 Saison-Siege, 9 Niederlagen bei 4
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen die CVJM Unterasbach (TV 1879 Hilpoltstein III) bzw. gegen
den SC Heuchelhof Würzburg (TV 1848 Schwabach).
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 Statistik:
 TV 1879 Hilpoltstein III

Doppel: Seitz / Döbler 1:0, Heidemann / Forgacs 1:0 
Einzel: F. Seitz 1:1, N. Heidemann 2:0, L. Döbler 2:0, M. Forgacs 2:0 

 TV 1848 Schwabach
Doppel: Gründel / Lohmüller 0:1, Ullrich / Habermann 0:1 
Einzel: M. Ullrich 1:1, M. Habermann 0:2, R. Gründel 0:2, M. Lohmüller 0:2


